Ortsgemeinde Kottenheim

Vorlage Nr. 055/278/2018

Beschlussvorlage
Errichtung von 4 Garagen Verfasser:
TOP g g Bearbeiter: Michael Hinz
Fachbereich: Fachbereich 2
Datum: Aktenzeichen:
29.03.2018
Telefon-Nr.:
02651/8009-51
Gremium Status Termin Beschlussart
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss oOffentlich 09.04.2018 Kenntnisnahme
Haupt- und Finanzausschuss oOffentlich 09.04.2018 Kenntnisnahme
Ortsgemeinderat offentlich 17.04.2018 Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Ortsgemeinderat beschliel3t, zum Bauantrag auf Errichtung von 4 Garagen in
56736 Kottenheim, Flur 7, Flurstiick 574/5, das Einvernehmen gemafll § 36 BauGB
1.V.m. 8§ 31 Abs. 2 BauGB zu erteilen / nicht zu erteilen.

Etwaige Antrage:

Beschluss:

Abstimmungsergebnis:

] Ja | Nein | Enthaltung | [_] ]
Ein- Mit Laut Beschlussvor- | Abweichender
stimmig | Stimmenmehrheit schlag Beschluss




Sachverhalt:

Der Ortsgemeinde Kottenheim liegt ein Bauantrag auf Errichtung von 4 Garagen in
Kottenheim, Keltenstral3e 16, Flur 7, Flurstick 574/5, vor.

Der komplette Bauantrag liegt der Ortsgemeinde zur Einsichtnahme vor und ist der
Beschlussvorlage beigefigt.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtskraftigen Bebauungsplans ,Im
Pesch®. Die Zulassigkeit beurteilt sich daher nach § 30 BauGB.

Der Bauherr mochte das Vorhaben abweichend vom Bebauungsplan errichten / her-
stellen.

Die geplanten Garagen soll aul3erhalb der Gberbaubaren Flache errichtet werden.
DarUber hinaus ware das Flurstick nur mit Garagen bebaut. Ein Auszug des Be-
bauungsplans und den textlichen Festsetzungen sind der Beschlussvorlage als An-
lage beigeflugt.

Gemal 8§ 31 Abs. 2 BauGB kann von den Festsetzungen des Bebauungsplans be-
freit werden, wenn

1. Grunde des Wohls der Allgemeinheit die Befreiung erfordern oder

2. die Abweichung stadtebaulich vertretbar ist oder

3. die Durchfihrung des Bebauungsplans zu einer offenbar nicht beabsichtigten
Harte fihren wirde und wenn

- die Grundzige der Planung nicht berthrt werden und

- wenn die Abweichung auch unter Wirdigung nachbarlicher Interessen mit den
offentlichen Belangen vereinbar ist.

Der Ortsgemeinderat hat hierzu Uber das gemeindliche Einvernehmen gemaf § 36
BauGB i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB zu beraten und zu beschliel3en.

Finanzielle Auswirkungen?

] Ja X Nein

Veranschlagung

[JErgebnishaushalt [IFinanzhaushalt | [] Nein | [] Ja, mit Buchungsstelle:
20 20 €
Anlagen:

Auszug B-Plan und Festsetzungen
Bauantrag

Seite 2



	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2

